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Kurzbeschreibung der Ferienfreizeit „KinderSommer“ 

Projektbeschreibung 
 
Projekttitel:  KinderSommer (KiSo) 
 
Zielgruppe:  beeinträchtigte* Kinder und Jugendliche von 6 bis zur  
   Vollendung des 18ten Jahres      
   *Sinnesbehinderungen, seelische Behinderungen,  

Verhaltensauffälligkeiten, körperliche Behinderungen; bis Pflegestufe 3 
   und Kinder und Jugendliche von 6 bis 15 Jahren ohne Beeinträchtigung 
    
Teilnehmer/innen: ca. 65 pro Durchgang davon 
   ca. 50 % Teilnehmer/innen mit Beeinträchtigungen  

(inkl. 6 Rollstuhlfahrer/innen) 
   ca. 50 % Teilnehmer/innen ohne Beeinträchtigung 
 
Betreuer/innen:  ca. 20 pro Durchgang, ab 16 Jahren, ehrenamtlich tätig 
 
Ansprechpartner: Jugendrotkreuz  im DRK-Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 
   Frau Kirsten Boche 
 
Begleiter/innen: Gruppe von Freiwilligen, die sich um die inhaltliche Gestaltung der 

Feriendurchgänge und die Schulung des Betreuungspersonals kümmern 
 
Idee:   Wieland Kunze 
 
Homepage:  http://www.drk-kindersommer.de 
   http://www.jrk-sachsen-anhalt.de/ 
 
Veranstaltungsort: 2010 Jugendherberge in Dessau 
 
Start:               Juli 1987 
 
Beschreibung: 
Das Jugendrotkreuz im Deutschen Roten Kreuz – Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. veranstaltet 
seit 1990 jährlich den ´KiSo`. In ihrer Zusammensetzung ist diese integrative Ferienfreizeit für 
behinderte und nicht behinderte Kinder und Jugendliche bundesweit einmalig. Ziel dieser Freizeit ist 
neben der Gestaltung erlebnisreicher und erholsamer Ferientage für die Teilnehmer vor allem die 
Förderung und Vertiefung von Verständnis und Toleranz untereinander. Kinder und Jugendliche mit 
unterschiedlichsten Beeinträchtigungen und Nichtbehinderte lernen sich zu respektieren. Durch 
gemeinsame Aktionen und das unmittelbare Miteinander zwei Wochen lang bauen sie 
Berührungsängste und Vorurteile ab. 
 
Die Betreuung der Kinder und Jugendlichen wird ausschließlich ehrenamtlich geleistet. Wir sind 
bestrebt, die Betreuung der Teilnehmer/innen besonders durch ausgebildete und erfahrene 
Jugendleiter/innen abzusichern. Nach Eingang aller Betreuerbewerbungen (Anfang April) beginnt das 
Auswahlverfahren. Kriterien wie Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Kindern im Allgemeinen und 
mit behinderten im Besonderen, Bewährung in vergangenen KiSo-Durchgängen oder anderen 
Freizeiten liegen diesem Auswahlverfahren zugrunde. Ca. vier Wochen vor Beginn des 
Feriensommers werden die Betreuer/innen in einer Wochenendschulung auf ihren konkreten 
Durchgang vorbereitet, lernen das Team kennen, erfahren mehr über die Besonderheiten der 
Teilnehmer/innen und planen die inhaltliche Gestaltung ihres Durchgangs. Aufgrund der Besonderheit 
des ´KiSos` ist pro Durchgang auch eine medizinische Fachkraft vor Ort (ebenfalls ehrenamtlich).  
 
Ähnliche Projekte sind uns nicht bekannt. 
     
Finanzierung: DRK Landesverband (Eigenmittel) 
  Teilnehmerbeiträge, Beiträge der Pflegekassen-Verhinderungspflege            
  Fördermittel seit 2004 durch die Lotto Sachsen-Anhalt 

Punktuell Sachspenden durch verschiedene Firmen 


